
	 3	 Do	 19.30	 Da sind wir aber immer noch  
				    mit Marion Bach, Heike Ronniger und Hans-Günther Pölitz

	 4 	 Fr	 19.30	 Neu aufgeregt  
				    mit Marion Bach und Heike Ronniger  
				    sowie Christoph Deckbar / Oliver Vogt / Rolf Schinzel

	 5 	 Sa	 19.30	 Da sind wir aber immer noch
				    Voraufführung 
	 9 	 Mi	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
 
	 10 	 Do	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.  
				    mit Thomas Müller und Hans-Günther Pölitz

	 11 	 Fr	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
	 12 	 Sa	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
	 16 	 Mi	 19.30	 Neu aufgeregt
	 17 	 Do	 15.00	 Neu aufgeregt
	 18 	 Fr	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
	 19 	 Sa	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
	 23 	 Mi	 15.00	 Neu aufgeregt
	 24 	 Do	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
	 25	 Fr	 19.30	 ALTER EGO  
				    mit Thomas Müller

	 26 	 Sa	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
	 30 	 Mi	 19.30	 Neu aufgeregt

	 1	 Do	 15.00	 Alles. Außer Kontrolle.
				    mit Thomas Müller und Hans-Günther Pölitz

	 2 	 Fr	 19.30	 Neu aufgeregt
				    mit Marion Bach und Heike Ronniger  
				    sowie Christoph Deckbar / Oliver Vogt / Rolf Schinzel

	 3	 Sa	 19.30	 Da sind wir aber immer noch
				    mit Marion Bach, Heike Ronniger und Hans-Günther Pölitz

	 7	 Mi	 19.30	 Da sind wir aber immer noch
	 8	 Do	 15.00	 Neu aufgeregt
	 9	 Fr	 19.30	 Sie dürfen sich wieder setzen
				    mit René Sydow

	 10	 Sa	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
	 14	 Mi	 15.00	 Da sind wir aber immer noch
	 15	 Do	 15.00	 Neu aufgeregt
	 16	 Fr	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
	 17	 Sa	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
	 21	 Mi	 15.00	 Neu aufgeregt
	 22	 Do	 19.30	 Neu aufgeregt
	 23	 Fr	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
	 24	 Sa	 19.30	 Alles. Außer Kontrolle.
	 28	 Mi	 15.00	 Alles. Außer Kontrolle.
	 29	 Do	 15.00	 Neu aufgeregt
	 30	 Fr	 19.30	 Neu aufgeregt
	 31	 Sa	 19.30	 Da sind wir aber immer noch

September 2026 Oktober 2026

Programmänderungen und Neuigkeiten finden Sie immer aktuell auf www.zwickmuehle.de

Die „Magdeburger Zwickmühle“ gastiert im September 
am 02.09. in Ballenstedt, am 11.09. in Reesen, 
am 16.09. in Haldensleben sowie 
am 25. und 26.09.2026 in Olten (CH).

Die „Magdeburger Zwickmühle“ gastiert im Oktober 
am 10.10. in Eckernförde, am 23.10. in Rochau,  
am 24.10. in Königslutter sowie  
am 25.10.2026 in Loburg.

ZWICKMÜHLE on Tour

Frauen und politisches Kabarett – geht das überhaupt?  Und wie !!! 
Das beweisen Marion Bach und Heike Ronniger seit mittlerweile 16 Jahren. 
Auch in ihrem elften gemeinsamen Programm „Neu aufgeregt“ sind ihre 
Themen nicht die Emanzipation oder Menstruation. Wenn sie schon von Tagen 
reden, dann von jenen voller Frustration über die Situation in jeglicher Variation 
in unserer Nation: Der Verteidigungsminister fordert die junge Generation in 
die Garnison, die AfD fordert von der Kunst auf den Bühnen eine patriotische 
Interpretation. Die Unternehmen dagegen flüchten ins Ausland mit ihrer 
Produktion, weil ihnen hier zu hoch der Lohn. Und für das Inland suchen wir 
dann Fachkräfte noch aus der entlegensten Region für Niedriglohn. Ein Hohn! 
Konfusion statt Vision. 
Das regt die Kabarettistinnen immer wieder aufs Neue auf. Rebellion statt 
Resignation. Und so schreiben sie am Ende gleich in eigener Redaktion für ihr 
Programm noch selbst die Rezension.

„... ein Programm, das unterhaltsam wie eine Show ist, ohne den politisch-
satirischen Inhalt zu vernachlässigen.“ 
Magdeburger Volksstimme

„Der zweite Teil nimmt die AfD-Forderungen nach ‚patriotischer‘ Kulturpolitik 
aufs Korn. Die Parodie auf ‚Die lustigen Weiber von Windsor‘ – umgetauft in 
‚Die frustigen Weiber von Winzenburg‘ – ist der originellste Einfall des Abends: 
Shakespeare kein Deutscher, Windsor nicht in Deutschland, also muss alles an-
gepasst werden...“ 
KOMPAKT-Zeitung

Früher hatten wir nichts. Außer Kontrolle. 
Heute haben wir alles. Aber nichts unter Kontrolle. 
Früher galt Politik als die Kunst, Probleme zu lösen. 
Heute erscheint sie als Kunst, Probleme umzubenennen. Aus einer Steuer-
erhöhung wird eine „einnahmenseitige Anpassungsmaßnahme“. Aus Schul-
den wird ein „Sondervermögen“ und aus der Rüstungsindustrie eine „Vertei-
digungswirtschaft“.
Alles ist außer Kontrolle: die Staatsausgaben, die Mieten, die Infrastruktur, die 
Wartezeiten auf einen Arzttermin, die Debattenkultur... 
Aber irgendwo steht immer jemand vor einer Kamera und sagt: „Wir schaffen 
das“. Allerdings erinnert das zunehmend an jemanden, der beim Sturz aus 
dem zehnten Stock im fünften Stock ruft: „Bis hierhin läuft alles nach Plan.“ 
Den aber keiner kennt. Denn Plan war gestern. Heute hat man eine App, die 
die Probleme in eine Cloud auslagert, also nach Wolkenkuckucksheim, bevor 
sie abstürzt.
Doch bleiben wir fair. Nicht alles ist außer Kontrolle. 
Unsere Demokratie ist stabil. Aller vier Jahre dürfen die Bürger neu entschei-
den, von wem sie enttäuscht werden wollen. So ist Deutschland ein Land, in 
dem fast alles außer Kontrolle gerät, außer der Überzeugung der Politik, alles 
unter Kontrolle zu haben.ACHTUNG, 

    nicht vergessen: 
Ab September 2026 
beginnen unsere  
Abend-Vorstellungen  
bereits  um 19:30 Uhr. 

Die Zwickmühlenkneipe 
ist für Sie ab 18 Uhr geöffnet.

Neu aufgeregt
Ein politisch-satirisches Kabarettprogramm mit 
Marion Bach und Heike Ronniger 
sowie Christoph Deckbar / Oliver Vogt / Rolf Schinzel (alternierend) 
Regie: Matthias Brenner 

Ein politisch-satirisches Kabarettprogramm mit 
Thomas Müller und Hans-Günther Pölitz 
Regie: Matthias Schwarzmüller 

Fotos: ideenformer
Foto: ideenformer

PREMIERE

PREMIERE

am 10. September



www.zwickmuehle.de

SEPTEMBER / 
OKTOBER
2026

Herausgeber:
MAGDEBURGER ZWICKMÜHLE		
Politisch-Satirisches Kabarett	 Telefon:	 (03 91) 5 41 44 26
Leiterstr. 2a, 39104 Magdeburg	
E-Mail:  kabarett@zwickmuehle.de	       	 www.zwickmuehle.de
		
Kartenverkauf:
Leiterstraße 2a, Dienstag bis Freitag 14.00–17.00 Uhr
Karten können Sie auch telefonisch oder über unsere Website erwerben,  
über alle Volksstimme-Servicecenter und regionalen Vorverkaufsstellen 
sowie unseren online-Ticket-Partner Reservix.
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Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt: 
Die „Zwickmühlenkneipe“ 
öffnet für unsere Gäste zu 
den Veranstaltungen.

*	Mittwochs zahlen 

	 Schüler und Studenten 

	 nur 5,– €

Liebe Kabarettfreunde,
Ihre Eintrittskarte berechtigt Sie am Tage der
Veranstaltung die Tiefgarage des MARITIM- Hotels 
zum halben Preis zu nutzen.

Eintrittspreise:
pro Person  	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30,00 €
Arbeitslose, Schüler, Studenten*	. . . . 16,00 €

1 Gutschein für Veranstaltungen in der 
MAGDEBURGER ZWICKMÜHLE 	. . . 30,00 €

WAHLESSEN

Da sind wir aber immer noch
Das Jubiläumsprogramm  
30 Jahre MAGDEBURGER ZWICKMÜHLE
mit Marion Bach, Heike Ronniger und Hans-Günther Pölitz

Die MAGDEBURGER ZWICKMÜHLE ist 30 Jahre alt. Früher hätte man das 
einfach Betriebsjubiläum genannt. Heute heißt es, man wäre jetzt dreißig 
Jahre auf dem Markt. Und auf diesem wird man verkauft. Entweder für 
dumm oder entsprechend seinem Marktwert. Und dieser hat seinen Preis.  
Zum Beispiel den „Leipziger Löwenzahn“ und den „Cabinet-Preis“. Beide 
in Sachsen, den „Reinheimer Satirelöwen“ in Hessen, den Kabarettpreis 

„Cornichon“ in Franken, also Schweizer … Das kann man auf Wikipedia nach-
schauen. Doch mit Auszeichnungen ist das ja bekanntlich so eine Sache. 
Schon der weise Philosoph V. Olksmund sagte: Orden und Bomben treffen 
immer die Falschen. Ob die Lobpreisung in unserem Falle die richtigen traf, 
das konnten sich bisher fast eine Million Zuschauer in 59 Programmen und 
achttausend Vorstellungen allabendlich auf der Bühne anschauen. 
Das 60. Programm ist eine satirische Zeitreise, um uns in der Gegenwart 
lachend an Vergangenes zu erinnern, in der Hoffnung, auch in Zukunft noch 
etwas zu lachen zu haben.

„Es gibt Momente, in denen wie in einem Vulkan die kabarettistische Lava aus 
30  Jahren Spielerfahrung mit Wucht an die Oberfläche dringt und alles mit-
reißt. Die Jubiläumspremiere ,Da sind wir aber immer noch‘ der Magdeburger 
Zwickmühle … war so ein Moment. …
… Die Wut ist nicht gealtert, weil die Gründe sich in den drei Jahrzehnten in Inhalt 
und Wesen nicht verändert haben. Und so waren die Reminiszenzen aus 30 Jahren, 
insgesamt 60 Programmen und fast einer Million Zuschauer so aktuell wie einst.  
… in der gut verpackten Heiterkeit steckt jede Menge geschliffene Politsatire.“
Magdeburger Volksstimme

Freundlich unterstützt durch die Fotos: ideenformer

Die Welt ist im Krisenmodus. Der Wahnsinn dräut von allen Seiten. Was kann 
man dagegen tun? Die Probleme gehen lassen oder sich gehenlassen? Sich 
widersetzen oder einfach wieder setzen? 
René Sydow, hingerissen von Sprache und hergerissen von den politischen Ent-
wicklungen sucht in seinem neuen Programm nach Antworten auf die großen 
Fragen unserer Zeit: Was ist passiert? Wer ist schuld? Und wo ist mein Anwalt? 
Herausgekommen ist ein hochkomischer philosophischer Exkurs über den 

Irrsinn unserer Welt und die absurden Zu-
sammenhänge von Politik und Leben, oder 
wie es andere nennen: feinstes Kabarett.

„Er ist ein spektakulärer Text-Akrobat, ein 
genauer Beobachter und Sezierer, bissig, 
witzig, satirisch. Kaum einer regt so zum 
Nach- und Weiterdenken trotz Lachsalven 
an. Ein Rastloser, ein Besessener, ein ge-
nialischer Künstler.“
aus der Laudatio zum Kleinkunstpreis  
Baden-Württemberg

Sie dürfen sich wieder setzen 
Politisches Kabarett mit René Sydow  
Freitag, 9. Oktober, 19.30 Uhr

Foto: Dominic Reichenbach

ALTER EGO 
KARL, UDO, FRIEDRICH, ANDRÉ UND ICH
Kabarett von und mit Thomas Müller
Regie: Stephan Reher
Freitag, 25. September, 19.30 Uhr

Leben wir bereits in Udo Lindenbergs Bunter 
Republik Deutschland, weil sich 12-jährige 
Mädchen mit: „Ey Alter!“ begrüßen? Hat es, wie 
alles und immer, mit Sex und Freud zu tun, wenn 
man sich freut, dass man als Friedrich der Große 
Sachen sagen kann wie sonst höchstens noch 
Thilo Sarrazin? Sind wir in Europa angekommen, 
weil unser bekanntester Deutscher ein Wahl-
Franzose war und unser Lieblingsgeiger ein Holländer ist? Und wenn die 
Politik dazu führt, dass ich außer mir bin und mich selbst nicht mehr kenne – 
bin ich dann schon eine gespaltene Persönlichkeit? Ich weiß es nicht. 
Ich muss mich mal alle fragen!

Thomas Müller spielt seit drei Zwickmühlen-Programmen an der Seite von 
Hans-Günther Pölitz. Hier erleben Sie ihn solo und mehr von seinen Figuren. 
Müller’s Alter Ego halt.

Plakat: Robert Jentzsch


